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Maikäferbekämpfung in der Stadt Vogtsburg 
im Kaiserstuhl im Jahre 2015 
In Zusammenarbeit mit dem Regierungspräsidium Freiburg wur-
de in den vergangenen Jahren eine Strategie zur Bekämpfung 
der Maikäferengerlinge erarbeitet. 
 
Das Land Baden-Württemberg hat nun nach der Kostenüber-
nahmezusage für den Beauveriapilz auch dem Antrag der Stadt 
Vogtsburg auf Übernahme der Kosten für den Bezug von  Wolf-
Mischung für das Jahr 2015 stattgegeben. 
 
Die Bestellung der Wolf-Mischung hat über den Raifeisenmarkt 
in Vogtsburg-Oberrotweil zu erfolgen. Dadurch kann ein entspre-
chender Verwendungsnachweis zur Kostenabrechnung erstellt 
werden. Bestellformulare sind auf der Homepage des Raifeisen-
marktes (www.rm-kaiserstuhl.de) hinterlegt. 
 
Die Bestellung der Wolf-Mischung  hat beim Raifeisenmarkt 
in Vogtsburg-Oberrotweil 
 
bis spätestens 25.04.2015  zu erfolgen. 
 
Stadtverwaltung Vogtsburg 

 

Ortsverwaltung Schelingen 
Wir bitten um Ihre Mithilfe 
 
An unserer Hütte am Kreuzbuck in Schelingen wollten Diebe das 
Kupferdach abbauen. Es ist ihnen auch teilweise gelungen. 
Wer uns sachdienliche Hinweise hierzu geben kann, melde sich bitte 
beim Polizeirevier Breisach, Herrn Amann (Tel. 07667/9117130). 
 
Vielen Dank  - Ruth Höke, Ortsvorsteherin 
 
 

Ortsverwaltung Bischoingen 
Wir bitten um Beachtung! 
 
Am Dienstag, den 14. April 2015 bleibt die Ortsverwaltung Bi-
schoingen geschlossen. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich an Stadtverwaltung Vogts-
burg (Tel. 812-0) oder an Ortsvorsteher Stellvertreter Otto Schnei-
der (Tel. 94194). 
Wir danken für Ihr Verständnis. 
 
Jost Göring, Ortsvorsteher 

 
Stadt Vogtsburg im Kaiserstuhl 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

Öfentliche Bekanntmachung zur  
Durchführung der Neuwahl des Bürger- 

meisters/der Bürgermeisterin am 12. April 2015 

Zur Durchführung der Neuwahl des Bürgermeisters/der Bürger-
meisterin wird bekannt gemacht: 

1.   Die Wahlzeit  dauert von 8 bis 18 Uhr. 
2.   Die Stadt ist in 7 Wahlbezirke eingeteilt. In den Wahlbenach-
richtigungen, die den Wahlberechtigten bis zum 01. März 2015 zu-
gegangen sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, 
in dem der Wahlberechtigte wählen kann.

Die Stadt ist in folgende  7 Wahlbezirke eingeteilt: 
 
Nummer    Abgrenzung des Wahlbezirks    Wahlraum 
des 
Wahlbezirks
  
01     Oberrotweil    Rathaus, Bahnhofstr.  20 
02     Achkarren    Rathaus,   Im Kleegärtle 1 
03     Bickensohl    Rathaus, Achkarrer Str.   12 
04     Bischoingen    Rathaus, Talstr.   1 
05     Burkheim    Rathaus, Mittelstadt 9 
06     Oberbergen    Rathaus,  Kirchstr.   7 
07     Schelingen    Rathaus, Steingasse 2 
 
3.    Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Der Stimmzettel 
enthält die Namen der Bewerber/innen, die öfentlich bekannt 
gemacht wurden. Der Wähler ist an diese Bewerber/innen nicht 
gebunden, sondern kann auch andere wählbare Personen wählen. 
Wählbar sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 Abs. 1 des Grund-
gesetzes und Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaates der 
Europäischen Union (Unionsbürger), die vor der Zulassung der 
Bewerbungen in der Bundesrepublik Deutschland wohnen; die Be-
werber müssen am Wahltag das 25., dürfen aber noch nicht das 65. 
Lebensjahr vollendet haben und müssen die Gewähr dafür bieten, 
dass sie jederzeit für die freiheitliche demokratische Grundordnung 
im Sinne des Grundgesetzes eintreten.
 
Nicht wählbar ist: 
- wer infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik Deutschland 
als Bürger das Wahlrecht oder Stimmrecht, die Wählbarkeit oder 
die Fähigkeit zur Bekleidung öfentlicher Ämter nicht besitzt. 
Unionsbürger sind auch dann nicht wählbar, wenn sie infolge einer 
zivilrechtlichen Einzelfallentscheidung oder einer strafrechtlichen 
Entscheidung des Mitgliedstaates, dessen Staatsangehörige sie 
sind, die Wählbarkeit nicht besitzen; 
- für den zur Besorgung aller seiner Angelegenheiten ein Betreuer 
nicht nur durch einstweilige Anordnung bestellt ist; dies gilt auch, 
wenn der Aufgabenkreis des Betreuers die in § 1896 Abs. 4 und § 
1905 des Bürgerlichen Gesetzbuches bezeichneten Angelegenhei-
ten nicht erfasst; 
- wer aus dem Beamtenverhältnis entfernt, wem das Ruhegehalt 
aberkannt oder gegen wen in einem dem Disziplinarverfahren 
entsprechenden Verfahren durch die Europäische Gemeinschaft, in 
einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Gemeinschaft oder 
in einem anderen Vertragsstaat des Abkommens über den Europä-
ischen Wirtschaftsraum eine entsprechende Maßnahme verhängt 
worden ist in den auf die Unanfechtbarkeit der Maßnahme oder 
Entscheidung folgenden fünf Jahren oder 
- wer wegen einer vorsätzlichen Tat durch ein deutsches Gericht 
oder durch die rechtsprechende Gewalt eines anderen Mitglied-
staats der Europäischen Gemeinschaft oder eines anderen Vertrags-
staats des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zu 
einer Freiheitsstrafe verurteilt worden ist, die bei einem Beamten 
den Verlust der Beamtenrechte zur Folge hat, in den auf die Un-
anfechtbarkeit der Maßnahme oder Entscheidung folgenden fünf 
Jahren. 
 
4.   Jeder Wähler hat eine Stimme. Er gibt seine Stimme in der Wei-
se ab, dass er auf dem Stimmzettel 
 
1)   - den Namen eines/einer im Stimmzettel aufgeführten Bewerbers/
Bewerberin ankreuzt oder auf sonst eindeutige Weise ausdrücklich 
als gewählt kennzeichnet; das Streichen der übrigen Namen allein 
genügt jedoch nicht, oder den Namen einer anderen wählbaren 
Person unter unzweifelhafter Bezeichnung ihrer Person einträgt. 
 
2)   - den Namen des/der im Stimmzettel aufgeführten Bewerbers/
Bewerberin ankreuzt oder auf sonst eindeutige Weise ausdrücklich 
als gewählt kennzeichnet oder den Namen einer anderen wählbaren 
Person unter unzweifelhafter Bezeichnung ihrer Person einträgt.
 
Der Wähler kann den Stimmzettel auch ohne Kennzeichnung abge-
ben; dann erhält der/die im Stimmzettel aufgeführte Bewerber/in 
eine Stimme.



Vogtsburg Donnerstag, den 2. April 2015 Seite 3

3)   -   den Namen einer wählbaren Person unter unzweifelhafter Be-
zeichnung ihrer Person einträgt.
 
Beleidigende oder auf die Person des Wählers hinweisende Zusätze 
oder nicht nur gegen einzelne Bewerber gerichtete Vorbehalte auf 
dem Stimmzettel oder wenn sich bei der Briefwahl in dem Stimm-
zettelumschlag eine derartige Äußerung beindet sowie jede Kenn-
zeichnung des Stimmzettelumschlags der Briefwahl machen die 
Stimmabgabe ungültig.
 
5.  Jeder  Wähler kann - außer in den unter Nr. 6 genannten Fällen 
- nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wähler-
verzeichnis er eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahlbenach-
richtigung angegeben.
 
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren amtlichen 
Personalausweis, Unionsbürger einen gültigen Identitätsausweis 
oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
 
Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums den amtlichen 
Stimmzettel ausgehändigt. Der Stimmzettel muss vom Wähler in 
einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen Neben-
raum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine 
Stimmabgabe nicht erkennbar ist.
 
6.  Wer einen Wahlschein  hat, kann in einem beliebigen Wahlbezirk 
der Stadt/Gemeinde oder durch Briefwahl wählen. Der Wahlschein 
enthält auf der Rückseite nähere Hinweise darüber, wie durch Brief-
wahl gewählt wird.
 
7.  Der/Die Wahlberechtigte kann seine/ihre Stimme nur persönlich 
abgeben. Ein/e Wahlberechtigte/r, der/die nicht schreiben oder le-
sen kann oder der/die wegen einer körperlichen Beeinträchtigung 
gehindert ist, seine/ihre Stimme allein abzugeben, kann sich der Hil-
fe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhal-
tung der Kenntnisse verplichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der 
Wahl eines Anderen erlangt hat.
 
8. Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird nach § 107a Abs. 
1 und 3 des Strafgesetzbuches mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren 
oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar.
 
Die Wahlhandlung  sowie die anschließende Ermittlung und 
Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öfentlich. 
Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahl-
geschäfts möglich ist.
 
Vogtsburg im Kaiserstuhl, 30. März 2015 
 
Bürgermeisteramt  

Schweizer, Bürgermeister
 

 

Vogtsburger Sommerferienprogramm 2015 
Das im Jahre 2014 durchgeführte Sommerferienprogramm war 
für alle Veranstalter und Teilnehmer ein großer Erfolg. 
 
Auch in diesem Jahr soll wieder ein Sommerferienprogramm 
durchgeführt werden, für welches wir um rege Beteiligung bit-
ten. 
Über Programmvorschläge und Angebote bis spätestens 
05.06.2015 unter der Rufnummer 07662 / 812 – 27 oder per 
email rathaus@vogtsburg.de würden wir uns sehr freuen. 
 
Das gesamte Sommerferienprogramm wird rechtzeitig vor den 
Ferien bekanntgegeben 
 
Stadtverwaltung 
Vogtsburg im Kaiserstuhl 

 

 Stadt Vogtsburg im Kaiserstuhl 
 

Gemeindeeigene Bauplätze in Vogtsburg-
Oberrotweil, Niederrotweil zu veräußern 

 
Die Stadt Vogtsburg im Kaiserstuhl veräußert  

im Stadtteil Oberrotweil, 
 

Bereich Ziegelfeld, 
 

8 Baugrundstücke, Größe 440 qm bis 630 qm zur Bebauung 
 

mit Wohn- und Nebengebäude, Landwirtschaft, Kleingewerbe. 
 
Die Gesamterschließung erfolgt im Jahr 2015, die Kaufverträge 
sollen im Mai 2015 abgeschlossen werden, eine Bebauung der 
Grundstücke kann ab  September 2015 vorgesehen werden. 
Ein Finanzierungsnachweis ist zur Zuschlagsbewertung erforder-
lich. 
 
Ernsthafte Interessenten für die Baugrundstücke können 
sich unter Angabe Ihrer Post- und e-mailadresse schriftlich 
bis zum 20. April 2015 bei der Stadt Vogtsburg, Rechnungs-
amt, Bahnhofstraße 20, 79235 Vogtsburg-Oberrotweil oder 
berwing@vogtsburg.de  bewerben. 
Sie erhalten nach Ihrer Bewerbung einen entsprechenden Frage-
bogen mit allen Detailfragen. 
 
Hinweis:  Diese Ausschreibung ist für Interessenten welche sich  
           bisher noch N I C H T  beworben haben.  
 
Stadt Vogtsburg im Kaiserstuhl 

Schweizer, Bürgermeister 
 

 
  

Öfentliche Bekanntmachung 

Feststellungs 
beschluss  
vom 26.03.2015  

Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald -Untere Flurbereini-
gungsbehörde- stellt die Ergebnisse der Wertermittlung der in das 
Flurneuordnungsverfahren Vogtsburg-Burkheim (Nonnental) einge-
brachten Grundstücke mit dem aus der Bodenwertkarte I, dem Ver-
zeichnis der wesentlichen Grundstücksbestandteile und der Werter-
mittlungsliste für Rebbestände ersichtlichen Inhalt fest. 
 
Diese Feststellung der Wertermittlungsergebnisse gilt für das ganze 
Flurbereinigungsgebiet und ist, sobald sie unanfechtbar geworden 
ist, für alle Beteiligten bindend. 
 
Die Nachweisungen über die festgestellten Wertermittlungsergeb-
nisse liegen zur Einsichtnahme für die Beteiligten in der Zeit vom 
10.04.2015 bis 11.05.2015  im Rathaus der Stadt Vogtsburg i. K. wäh-
rend der üblichen Dienststunden aus. Gleichzeitig liegen in der Orts-
verwaltung Burkheim während der üblichen Dienststunden Mehr-
fertigungen der Unterlagen aus. 
 
Der Feststellungsbeschluss beruht auf § 32 Flurbereinigungsgesetz i. 
d. F. vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546). 
 
Die Nachweisungen über die Ergebnisse der Wertermittlung sind 
bereits zur Einsichtnahme für die Beteiligten ausgelegt und diesen 
in einem Termin erläutert worden. Die seinerzeit ausgelegten Er-
gebnisse der Wertermittlung wurden auf Grund der vorgebrachten 
Einwendungen überprüft und, soweit erforderlich, in dem aus der 
Bodenwertkarte I, dem Verzeichnis der wesentlichen Grundstücks-
bestandteile und der Wertermittlungsliste für Rebbestände ersichtli-
chen Umfang geändert. 
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Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach seiner öf-
fentlichen Bekanntmachung Widerspruch beim Landratsamt Breis-
gau-Hochschwarzwald -Untere Flurbereinigungsbehörde- Berliner 
Allee 3a, 79114 Freiburg i. Br. eingelegt werden. Die Widerspruchs-
frist beginnt mit dem ersten Tag der öfentlichen Bekanntmachung. 
Bei schriftlicher Einlegung muss der Widerspruch innerhalb dieser 
Frist beim Landratsamt -Untere Flurbereinigungsbehörde- einge-
gangen sein. 
 
Gez. Faller (LVD) 
 
  
 Öfentliche Bekanntmachung 

Flurneuordnung 
Vogtsburg- 
Oberbergen  
(Krummergraben) 

Ausführungsanordnung vom 26.03.2015 
1.    Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald - Untere Flurberei-
nigungsbehörde - ordnet hiermit die Ausführung des Flurbereini-
gungsplans für das gesamte Flurbereinigungsgebiet der Flurberei-
nigung Vogtsburg-Oberbergen (Krummergraben) an. 
 
1.1   Der Zeitpunkt des Eintritts des neuen Rechtszustands wird auf den 
22.05.2015 festgesetzt. 
Mit diesem Zeitpunkt geht das Eigentum an den neuen Grundstü-
cken auf die Empfänger über. Der im Flurbereinigungsplan vorgese-
hene neue Rechtszustand tritt an die Stelle des bisherigen Rechts-
zustandes. 
 
1.2   Die rechtlichen Wirkungen der vorläuigen Anordnung nach § 
36 Abs. 1 FlurbG als Besitzregelung vom 07.05.2010 enden mit Ab-
lauf des 21.05.2015. 
 
1.3   Anträge auf Regelung des Nießbrauchs und der Pachtverhältnis-
se müssen innerhalb von 3 Monaten nach Erlass der Ausführungs-
anordnung beim Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald -Untere 
Flurbereinigungsbehörde- gestellt werden. Später eingehende An-
träge können nicht mehr berücksichtigt werden. 
 
2.   Begründung 
Die Voraussetzungen für die Ausführungsanordnung nach § 61 des 
Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 
(BGBl. I S. 546) liegen vor. Die Beteiligten sind am 16.12.2014 über 
den Flurbereinigungsplan gehört worden. Der Flurbereinigungsplan 
steht unanfechtbar fest, da im Anhörungstermin nach § 59 Abs. 2 
FlurbG keine Widersprüche eingelegt wurden. 
 
3.   Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese Anordnung können die Beteiligten innerhalb eines 
Monats nach der Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift Wi-
derspruch beim Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald -Untere 
Flurbereinigungsbehörde- Berliner Allee 3a in 79114 Freiburg i.Br. 
einlegen. Wird der Widerspruch schriftlich eingelegt, muss er in-
nerhalb dieser Frist beim Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 
- Untere Flurbereinigungsbehörde - eingegangen sein. Die Wider-
spruchsfrist beginnt mit dem ersten Tag der öfentlichen Bekannt-
machung dieser Anordnung. 
 
Gez. Faller (LVD) 

Bürgerumfrage zum Integrierten Rhein- 
programm:  „Hochwasserschutz ist wichtig“ 
 

Informationen  zum geplanten  
Hochwasserrückhalteraum Breisach/Burkheim 
werden gewünscht 
 
Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger der Städte Breisach a. R. und 
Vogtsburg haben sich an den beiden vergangenen Samstagen an 
einer Umfrage des Regierungspräsidiums Freiburg zum Integrierten 
Rheinprogramm beteiligt. „Wir danken allen, die teilgenommen ha-
ben“, freut sich Wolfgang Migenda über die gute Teilnahmebereit-
schaft. Dass sich die meisten Menschen hier vor Ort solidarisch mit 
den Rheinunterliegern zeigen, ist wichtigste Erkenntnis für den Refe-
ratsleiter des Integrierten Rheinprogramms. „Die meisten Befragten 
halten den Hochwasserschutz und das Integrierte Rheinprogramm, 
auch hier vor ihrer Haustüre, für wichtig“, so Migenda. 
 
Im Lauf dieses Jahres möchte das Regierungspräsidium die Antrags-
unterlagen  für den Hochwasserrückhalteraum Breisach/Burkheim 
dem Landratsamt Breisgau/Hochschwarzwald zur Vollständigkeits-
prüfung vorlegen. „Wir wollten mit dieser Befragung in Erfahrung 
bringen, was die Bürgerinnen und Bürgern über das Integrierte 
Rheinprogramm wissen, wie sie sich informieren und welche The-
men sie im Zusammenhang mit dem Hochwasserrückhalteraum 
Breisach/Burkheim bewegen“, so Dr. Ulrike Pfarr, die für die Öfent-
lichkeitsarbeit im Integrierten Rheinprogramm zuständig ist. Immer-
hin haben fast alle Befragten schon einmal vom Integrierten Rhein-
programm gehört und angegeben, dass Ihnen Informationen zum 
Hochwasserschutz und zu den aktuellen Planungen wichtig oder 
sogar sehr wichtig sind. Die Bürgerinnen und Bürger möchten vor 
allem wissen, wie der Betrieb eines Rückhalteraumes funktioniert, 
welche Wirkungen auf Natur, Wald und Erholungsnutzung (Spazier-
gänger / Fahrradfahrer) zu erwarten sind. Auch über „Ökologische 
Flutungen“ und das Konzept der „Ökologischen Schlutenlösung 
plus“ wollen die  Befragten zukünftig mehr erfahren. 
 
„Wir haben wichtige Hinweise für die vorgesehene verfahrensbeglei-
tende Bürgerbeteiligung erhalten“, bilanziert Andreas Epping, Refe-
rent für Bürgerbeteiligung in der Abteilung Umwelt des Regierungs-
präsidiums. Die Umfrage hat auch ergeben, dass sich rd. zwei Drittel 
noch nicht ausreichend über die Planungen zum Rückhalteraum 
Breisach/Burkheim informiert fühlen. „Deshalb wollen wir, auch an-
hand dieser Umfrageergebnisse, in den kommenden Monaten die 
Bürgerinnen und Bürger ausführlich informieren und vorhandene 
Fragen klären“, so Epping.  
 
Weitere Informationen: 
Der Landesbetrieb Gewässer im Regierungspräsidium Freiburg 
möchte in den kommenden Monaten die Bürgerinnen und Bürger 
intensiver über das Integrierte Rheinprogramm und über die Pla-
nungen zum Hochwasserrückhalteraum Breisach/Burkheim infor-
mieren. Vor dem EDEKA Markt in Oberrotweil (21.3.) und auf dem 
Marktplatz in Breisach (28.3.) wurden die Bürgerinnen und Bürger in 
einer anonymen Umfrage nach Themen befragt, die sie in diesem 
Zusammenhang interessieren und bewegen. 
 
Die 13 Hochwasserrückhalteräume des Integrierten Rheinpro-
gramms sollen den Hochwasserschutz am Oberrhein wieder herstel-
len und damit die Rheinstrecke nördlich Ifezheims mit den großen 
Ballungszentren Karlsruhe, Ludwigshafen und Mannheim vor der 
Hochwassergefahr und Milliardenschäden schützen. Der Rückhal-
teraum Breisach/Burkheim ist Teil des Integrierten Rheinprogramms 
zum umweltverträglichen Hochwasserschutz des Landes Baden-
Württemberg. Der Antrag auf Planfeststellung (Baugenehmigung) 
soll im Lauf dieses Jahres gestellt werden. Nach Antragstellung wird 
in 2015  in einem ersten Schritt eine Vollständigkeitsprüfung der Un-
terlagen durch das für die Genehmigung zuständige Landratsamt 
Breigau-Hochschwarzwald durchgeführt. 
Parallel sollen die Bürgerinnen und Bürger über das Projekt durch 
das Regierungspräsidium Freiburg informiert werden. 
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NATURGARTEN  
KAISERSTUHL GMBH 

 
Seminarreihe für  
touristische Leistungsträger 
im Naturgarten Kaiserstuhl 

Die Naturgarten Kaiserstuhl GmbH bietet den touristischen Leis-
tungsträgern in der Region regelmäßig die Möglichkeit, sich zu 
verschiedenen Themenfeldern weiter zu bilden. Das Ziel ist es, die 
Qualität des touristischen Angebotes langfristig zu sichern und in ei-
nigen Bereichen auch zu verbessern. Ein Bestandteil hierbei ist eine 
Seminarreihe mit verschiedenen Themenschwerpunkten. Den dies-
jährigen Auftakt machte ein Seminar am 12. März 2015 im Badischen 
Winzerkeller. Frau Theresia Datz, Geschäftsführerin der Lohospo 
GmbH aus Freiburg, referierte in einem interessanten, informativen 
und kurzweiligen Vortrag über die richtigen Vermarktungsstrategien 
für Beherbergungsbetriebe. Zwei wesentliche Fragestellungen wur-
den von Frau Datz erörtert. Zum einen, wie und wo man sein Haus 
richtig präsentiert, zum anderen wie man Preise unter Berücksich-
tigung des Wettbewerbs, des Marktes und der anfallenden Kosten 
richtig kalkuliert. Abgerundet wurde der Vortrag durch gute Praxis-
beispiele und Empfehlungen für eine marktgerechte Produktent-
wicklung. 
Frau Datz vermittelte, dass für die Entscheidung eines Touristen für 
eine Region, das Proil und die Wiedererkennbarkeit des Standortes, 
sein Erlebniswert und die Verfügbarkeit konkreter Leistungsangebo-
te entscheidend ist. 
Fortgeführt wird die Reihe mit dem Seminar „Französisch für den All-
tag“ am 15. April 2015, das auf großen Zuspruch gestoßen und mitt-
lerweile ausgebucht ist. Bei einer entsprechenden Anzahl an weite-
ren Interessenten kann ein zweiter Termin am 16. April angeboten 
werden. Abgerundet wird die Seminarreihe im ersten Halbjahr 2015 
mit einem Vortrag zur DTV-Klassiizierung am 11. Juni. Für nähere In-
formationen wenden Sie sich unter info@kaiserlich-geniessen.de 
an die Naturgarten Kaiserstuhl GmbH. 
 
 
 

Altersjubilare

Die folgenden Altersjubilare feiern 
ihren Geburtstag 

 
04.04.2015, 87. Geburtstag 
Viktor Dägele, Im Bennfeld 1, Achkarren 
 
10.04.2015, 74. Geburtstag 
Annegret Wiebeck, In den Kreuzmatten 14, Achkarren 

 Den Jubilaren gratulieren wir  
ganz herzlich und wünschen alles Gute,  

insbesondere Gesundheit. 

Nichtamtlicher TeilFundbüroAmtlicher TeilNichtamtlicher Teil

Veranstaltungen der örtlichen Vereine 
04. – 06.04. Winzergenossenschaft Achkarren, Osterhock und 
   „Ofener Winzerkeller“, Winzergenossenschaft Achkarren 
 
06.04.  Finsterdobelhexen Oberbergen, Ostermontagshock,  
  Baßgeigenhütte, 11 Uhr 
 
06.04.  Winzerkapelle Oberbergen, Osterkonzert,  
  Festhalle Oberbergen, 19.00 Uhr 
 
 

Evangelische Gottesdienste 
Bischoingen 
Gründonnerstag, 02.04.2015 
18.00 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Feier des heiligen Abend-
mahls 
 
Karfreitag, 03.04.2015 
15.00 Uhr Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu mit Feier das Heiligen 
Abendmahls 
 
Ostersonntag, 05.04.2015 
10.00 Uhr Gottesdienst zum Osterfest mit Feier des Heiligen Abend-
mahls unter Mitwirkung des MGV 
 
Ostermontag, 06.04.2015 
10.00 Uhr Gottesdienst zum Osterfest 
 
 

Gottesdienste über die Karwoche und Ostern 

Donnerstag, 02. April (Gründonnerstag): 
19 Uhr Gottesdienst  mit Abendmahl  
 
Freitag, 03. April (Karfreitag): 
10 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl 
 
Sonntag, 05. April (Ostersonntag): 
6 Uhr Ostermorgenfeier mit anschließendem 
gemeinsamen Frühstück im Pfarrhofstüble 
 
Sonntag, 05. April (Ostersonntag): 
10 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl  
Mitwirkung des Gesangvereins 
(Prädikantin Fr. Hellerich)  

10 Uhr Kindergottesdienst mit Osterüberraschung 
 
Montag, 06. April (Ostermontag): 
10 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
 

Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten! 
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Stadt Vogtsburg im Kaiserstuhl
Bürgermeisteramt Vogtsburg, 
Bahnhofstraße 20, 79235 Vogtsburg-Oberrotweil
Zentrale: 07662 812-0, Telefax 812-46, 
E-Mail: rathaus@vogtsburg.de
E-Mail-Adresse für Nachrichtenblatt-Texte: 
nachrichtenblatt@vogtsburg.de
Öfnungszeiten:
Montag bis Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 bis 18.30 Uhr

Hauptverwaltung
Bürgermeister Schweizer 812-24
Bürgermeister-Sekretariat, Frau Dägele 812-24
Hauptamt, Herr Henninger 812-21 
Sekretariat, Frau Ohnimus 812-25
Personalamt, Frau Wintermantel 812-22
Sozialamt, Frau Immele 812-27
Sozialamt, Frau Kreutner 812-27
Meldeamt, Standesamt, Frau Kamenzin 812-28
Passamt, Meldeamt, Frau Trogus 812-29
Nachrichtenblatt, Fundbüro

Finanzverwaltung
Rechnungsamt, Herr Landmann 812-40
Rechnungsamt, Herr Berwing 812-41
Rechnungsamt, Frau Schweitzer 812-42
Rechnungsamt, Frau Gut 812-47
Stadtkasse, Herr Bühler 812-45
Stadtkasse, Herr Wolf 812-44

Bauverwaltung
Bauverwaltung, Herr Hohwieler 812-33
Sekretariat, Frau Schneider 812-30
Bauverwaltung, Frau Senn 812-34
Sekretariat, Frau Umhauer 812-32

Grundbucheinsichtsstelle
Ratschreiber, Herr Imbery 812-37

Kaiserstühler-Touristik-Information
Frau Sayer 94011
oder 812-63

Bauhof/Wassermeister 81280

Klärwerk 81290

Schwimmbad 6147

Forstverwaltung
Herr Kobras (heinrich.kobras@lkbh.de)  0162 2550711

Sprechzeiten der Ortsverwaltungen
Achkarren, Telefon 285
Dienstag, 8.30 bis 11.30 Ihr
Donnerstag, 14.00 bis 17.00 Uhr

Bickensohl, Telefon 296
Dienstag, 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag, 8.00 bis 11.00 Uhr

Bischoingen, Telefon 219
Dienstag, 8.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag, 14.00 bis 17.00 Uhr

Burkheim, Telefon 272
Montag und Donnerstag, 9.00 bis 12.00 Uhr

Oberbergen, Telefon 239
Montag und Freitag, 8.00 bis 11.00 Uhr

Oberrotweil, Telefon 80130 
Dienstag, 14.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag, 8.00 bis 11.00 Uhr

Schelingen, Telefon 251
Mittwoch, 8.00 bis 11.00 Uhr

Grünschnitt-Sammelstelle,  
Hinter der Mühle, Niederrotweil

Öfnungszeiten: mittwochs  + samstags 13.00 Uhr bis 15.45 Uhr
   Bitte getrennte Anlieferung von Reisig u. Gras/Laub/Krautiges beachten. 

Sprechzeiten der Polizei 
Zu den üblichen Sprechzeiten ist PHK Amann unter  
Tel. 07667/9117-130 beim Polizeirevier Breisach für Sie erreichbar.

Außerhalb der regulären Arbeitszeit ist das Polizeirevier Breisach unter
07667/91170 oder unter der Notrufnummer 110 zu erreichen.

Wasserversorgung
Außerhalb der regulären Arbeitszeit des Bauhofes/Wassermeisters
Tel. 81290

Strom:
Bezirkszentrum Emmendingen, Tel. 07641 9259-0, Störungsstelle, Tel. 
0800 3629477

Erdgas:
badenova AG & Co.KG, Störungshotline: 0800 2767767 
Bereitschafts- und Entstörungsdienst rund um die Uhr;
Servicehotline: 0800 2838485 
von Montag – Freitag von 08.00 – 18.00 Uhr

Dorfhelferin-Station Vogtsburg
Einsatzleiterin: Marion Immele, Bahnhofstr. 28, Oberrotweil, 
Tel. 07662/812-43

DRK
Rettungsdienst / Notfallrettung, Tel. 112
Krankentransport: Tel. 0761 / 1 92 22 
Rettungshundestafel Freiburg, Tel. 0761 / 1 92 22

Ärztlicher Notfalldienst
Notfallpraxis für Erwachsene:  Tel. 0761 / 80 99 800
Notfallpraxis für Kinder:   Tel. 0761 / 80 99 80 99

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen: 
08000 116 016

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
am Wochenende

Den tierärztlichen Notdienst erfragen Sie bitte bei Ihrem Haustierarzt.

Zahnärztliche Notrufnummer
0180 – 3 222 555 41

Bereitschaftsdienst
Karfreitag, 03.04.2015: St. Martins-Apotheke Hochdorf,  
Högestr. 11, Tel. 07665/28 24, FAX: 07665/91 25 54 
Karsamstag, 04.04.2015: Sonnenberg-Apotheke Opingen, 
Freiburger Str.8, 07664/1552, Fax 07664/1786 
Ostersonntag, 05.04.2015: Europa-Apotheke, Richard-Müller-Str. 3 a, 
79206 Breisach, Tel. 07667/94 20 55, Fax 07667/94 20 53 
Ostermontag, 06.04.2015: Kaiserstuhl-Apotheke Eichstetten,  
Hauptstr. 67, 79356 Eichstetten, Tel. 07663/12 05, Fax 07663/4775 
Apothekennotdienst im Internet: www.aponet.de  
oder unter Tel.-Nr. 22 8 33 von jedem Handy, ohne Vorwahl 

Kirchliche Sozialstation Kaiserstuhl-Tuniberg e. V.

Individuelle Plege, Alltagshilfen, Essen auf Rädern, Hausnotruf

Tel.: 07667 90 58 8-0, E-Mail: info@sozialstation-breisach.de

www.sozialstation-breisach.de

Stadt Vogtsburg - Notrufe und Bereitschaftsdienste
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Die kath. Pfarrgemeinden von Vogtsburg

Unsere Gottesdienste 
Donnerstag, 02.04.2015   
19.00 Uhr  Feier vom letzten Abendmahl in Burkheim 
für alle Gemeinden;  
anschl. Betstunden in den einzelnen Gemeinden 
 
Karfreitag, 03.04.2015 
07.00 Uhr Trauermette und Morgenlob in Oberbergen 
10.00 Uhr Kinderkreuzweg in der Pfarrkirche Oberbergen 
10.00 Uhr Kinderkreuzweg im Pfarrsaal Oberrotweil 
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi in Achkarren 
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi in Burkheim 
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi in Oberbergen 
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi in Oberrotweil 
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi in Schelingen 
 
Karsamstag, 04.04.2015 
07.00 Uhr Trauermette und Morgenlob in Oberbergen 
21.00 Uhr Feier der Heiligen Osternacht 
für alle Gemeinden in Oberrotweil 
 
Ostersonntag, 05.04.2015 
07.00 Uhr Österliches Morgenlob in Oberbergen 
07.00 Uhr Statio auf dem Friedhof in Burkheim; 
anschl. Eucharistiefeier in der Kirche 
10.00 Uhr Hochamt in Schelingen 
unter Mitwirkung des Kirchenchores 
10.00 Uhr Hochamt in Oberbergen 
unter Mitwirkung des Kirchenchores 
10.00 Uhr Hochamt in Oberrotweil 
unter Mitwirkung des Kirchenchores 
 
Ostermontag, 06.04.2015  
08.30 Uhr Eucharistiefeier in Oberbergen 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in Achkarren 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in Oberrotweil 
unter Mitwirkung des Kirchenchores 
 
Dienstag, 07.04.2015 
Keine Eucharistiefeier in Burkheim 
 
Mittwoch, 08.04.2015 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Schelingen 
 
Donnerstag, 09.04.2015 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Oberbergen 
 
Freitag, 10.04.2015 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Oberrotweil 
 
 
 

Neuapostolische Kirche

Gottesdienst in Vogtsburg-Bischoingen, Römerweg 2: 
Sonntag 09.30 Uhr, Mittwoch 20.00 Uhr 
 

Orchestermesse in Oberrotweil 
Alle Jahre wieder... führt der Kirchenchor St. Johannes B. Oberrotweil 
an Ostern eine Orchestermesse auf. 
Der Chor singt am Ostermontag, den 08.04. um 10.00 Uhr  in der 
Oberrotweiler Pfarrkirche die Messe in C - Dur KV 259, die sogenann-
te Orgelsolomesse, von W. A. Mozart für Soli, Chor und Orchester. 
Der Klangcharakter der Messe ist durch die Orchesterbesetzung mit 
Streichern, Orgel, Trompeten und Pauken besonders festlich. 
Die Gesamtleitung liegt bei Clemens Mürb. 

St. Pantaleon Oberrotweil 
Um die Besuchsmöglichkeit der St. Pantaleon-Wallfahrtskirche im 
Zeitraum Mai – Oktober 2015 zu gewährleisten, benötigt die Panta-
leonsbruderschaft auch in diesem Jahr wieder Ihre Mithilfe für den 
wöchentlichen Schlüsseldienst. 
Hierzu liegt in der Pfarrkirche (Seiteneingang) eine Liste aus, wo Sie 
sich eintragen können (bitte den Namen und evtl. Telefon-Nr. leser-
lich eintragen). 
Nähere Info erhalten Sie bei Michael Brunner, Brudermeister der St. 
Pantaleons-Bruderschaft, Tel. 07662/80362. 
 
Für Ihre Hilfsbereitschaft schon im Voraus herzlichen Dank. 

Beratungsstelle für ältere Menschen 
und deren Angehörige  
Die Beratungsstelle für ältere Menschen informiert und 
berät Sie über Angebote und unterstützt Sie bei Antrag-
stellungen. 
 

Gerne beraten wir Sie in der Sprechstunde im Rathaus (jeden 2. 
Mittwoch im Monat), oder nach telefonischer Vereinbarung.  

Beratungsstelle für ältere Menschen und deren Angehörige – 
Frau Hadwig Storch, Kolpingstr. 14, 79206 Breisach 

Tel.: 07667 – 904899, E-Mail: beratung-senioren@gmx.de 
 
 

Zu Ostern Leben schenken durch eine Blutspende

DRK-Blutspendedienst bedankt sich mit einem 
Fahrradreparaturset 
Die Osterfeiertage sind für viele Menschen Urlaubzeit. Doch auch an 
den Feiertagen werden durchgängig Patienten in den Krankenhäu-
sern behandelt. Häuig sind dabei Bluttransfusionen notwendig. Ei-
ner der Blutbestandteile, die Blutplättchen sind jedoch nur vier Tage 
haltbar. Insbesondere Krebspatienten benötigen diese Präparate 
während einer Chemotherapie. 

Der DRK-Blutspendedienst bittet daher um eine Blutspende 
Freitag, dem 10.04.2015, von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr,  

Limburghalle, Dorinsel 12, 79361 SASBACH A. K. 

Als Dankeschön für jede lebensrettende Blutspende bei einem Ter-
min des DRKBlutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen erhält 
jeder Spender ein praktisches Fahrradreparaturset (Aktionszeitraum 
30. März bis 12. April 2015). 
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur 
Vollendung des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht 
älter als 64 Jahre sein. 
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme 
eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur 
wenige Minuten. 
Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten 
Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein gan-
zes Leben retten kann. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen. 
 
  

Das neue Musikschulsemester beginnt im April  
- es sind noch Unterrichtsplätze frei  

Danke an alle Mitwirkenden  
für ein gelungenes Musikschulfest!  

Beim Musikschulfest in Oberrotweil haben Schüler und 
Lehrkräfte der Jugendmusikschule das umfangreiche JMS-Fächeran-
gebot vorgestellt. Ein Dank gilt allen Beteiligten für die gelungene 
Präsentation! 
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Im April beginnt das neue Musikschulsemester und damit bietet sich 
für Interessenten aus den JMS-Mitgliedsgemeinden Breisach, Ihrin-
gen, Merdingen und Vogtsburg die Gelegenheit, mit dem Unterricht 
an der JMS zu beginnen. 
Das JMS-Unterrichtsangebot reicht von der Musikalischen Früherzie-
hung für Kindergartenkinder über die Angebote im Grundstufenbe-
reich bis zum Hauptfachunterricht in nahezu allen Instrumenten und 
im Fach Gesang. 
Es gibt auch mehrere JMS-Ensembles, die Gelegenheit zum gemein-
samen Musizieren bieten. Außerdem besteht eine gute Zusammen-
arbeit mit den örtlichen Musikvereinen, wo ebenfalls das Zusam-
menspiel gefördert wird. 
Bei Fragen zum Unterrichtsangebot und zur Anmeldung erhält man 
Informationen unter www.jugendmusikschule-breisach.de oder bei 
der JMS-Geschäftsstelle, Tel. 07667-1846, E-Mail: jms.breisach@t-
online.de 
 
 

 Start in den Frühling!  
Interessante Exkursionen und Bild-
vorträge warten auf Sie. Besuchen 
Sie unsere Ausstellungsräume mit 
neuen Fotos aus der Kaiserstüh-
ler Vogelwelt und Skulpturen aus 
Lösskindel. Das komplette Programm erhalten Sie 
bei den Tourist-Informationen am Kaiserstuhl bzw. 

unter www.naturzentrum-kaiserstuhl.de. 
Zu diesen Veranstaltungen ist keine Anmeldung erforderlich. 
 
Donnerstag, 9.4., 19.30 Uhr 
Bildvortrag: Wildkatzen am Kaiserstuhl 
Neueste Informationen über einen seltenen Waldbewohner in un-
serer Kulturlandschaft erfahren Sie von einer Wildbiologin. Ihringen, 
Naturzentrum Kaiserstuhl am Rathaus, 5 €, Stéphanie Kraft 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Öfnungszeiten: 
Montag/Donnerstag 10 – 12 Uhr, Samstag 15 - 17 Uhr 
 
Kontakt + Information: 
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein e.V. 
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber, Bachenstr. 42, 79241 Ihringen 
Tel: 07668 7108 80 (Mo + Do 10-12 Uhr)  
Email: naturzentrum@ihringen.de 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 
 
 
 

VereinsmitteilungenAmtlicher TeilVereinsmitteilungen

VEREINSSAMMLUNGEN ALTPAPIER 
Für den Monat APRIL 2015 weisen wir auf folgende Sammlung hin: 
 
Die Mitglieder der Landjugendgruppe Burkheim sowie Oberrot-
weil sammeln am Samstag, den 25. April  2015 ab 09.00 Uhr Papier. 
 
Diese Leistung ist ein Teil des ehrenamtlichen Engagements der Ver-
eine und mit erheblichem Aufwand verbunden. 
Wir bitten deshalb um größtmögliche Unterstützung bezüglich der 
Bereitstellung der Wertstofe. 

 

Samstag, 04.04.2015 
14.00 Uhr SV Achkarren II – SG Wasser/Kollmarsreute 
16.00 Uhr SV Achkarren I – FV Herbolzheim I 
 
www.sv-achkarren.de 

 
Samstag, 04.04.2015 
14.00 Uhr SV Burkheim 2 – TV Köndringen 2 
16.00 Uhr SV Burkheim – TV Köndringen 
 
Montag, 06.04.2015  
14.00 Uhr SV Burkheim II - TuS Oberrotweil II 
16.00 Uhr TuS Oberrotweil I - SV Burkheim I 
 
 
 

Samstag, 04.04.2015 
14.00 Uhr Aktive TuS Oberrotweil II - SG Nordw./Wagenst. II 
16.00 Uhr Aktive TuS Oberrotweil I - SG Nordw./Wagenst. I 
 
Montag, 06.04.2015 
14.00 Uhr Aktive SV Burkheim II - TuS Oberrotweil II 
16.00 Uhr Aktive TuS Oberrotweil I - SV Burkheim I 
 
Sonntag, 05.04.2015 
13.00 Uhr Damen SG Oberried - TuS Oberrotweil 

 

Liebe Seniorinnen und Senioren,

am Donnerstag, 16. April 2015 ist unser nächster Altentag in Probst 
Weinstube. Die Polizei informiert uns über „Sicherheit im Alltag“. 
Beginn ist um 14.00 Uhr. 

Über rege Teilnahme freut sich der Altenrat. 

 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
 
am Freitag, den 10. April trefen wir uns um 14 Uhr in der Alten 
Schule. 
Wie immer gibt es Kafee und Kuchen. Wir wollen zusammen einen 
gemütlichen Nachmittag mit kleinen Überraschungen verbringen. 
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung. 
 
Liebe Grüße 
Reinhold (Tel. 94292) und die zwei Hilde (Tel. 6351) 

 

       LandFrauen Bischofingen

Jahresauslug Bischoinger Landfrauen  
am 18.04.2015  
Wieder ist ein Jahr vorbei und unser Auslug steht vor der Tür. 
 
Dieses Mal möchten wir mit Euch nach Schwäbisch-Gmünd zur Fir-
ma WELEDA fahren. Auf der Hinfahrt werden wir bei einer Pause 
eine Kleinigkeit zu uns nehmen, bei WELEDA selbst erwartet uns 
eine Führung und wir gehen anschließend zum Mittagessen. Auf der 
Heimfahrt kann sich jeder noch bei einem kleinen Stopp mit Kafee 
stärken, bevor wir wieder gegen 19.00 h in Bischoingen beim „Hel-
mut“ unseren schönen Tag ausklingen lassen möchten. 

Seniorenkreis Bickensohl
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Abfahrt mit dem Bus ist am Morgen um 6.30 h am Amthof. 
 
Verbindliche Anmeldungen liegen schon vor. Wer aber noch mit-
fahren möchte, kann sich gerne bei Inge (1657) oder Brigitte (6049) 
melden. Die Teilnahme am Auslug beträgt pro Person für Mitglieder 
10,-- €, für Nichtmitglieder 15,-- €. In diesem Betrag sind Busfahrt 
und Führung/Eintritt enthalten. 
Natürlich sind Gäste und Nichtmitglieder und Eure Männer herzlich 
zum Mitfahren eingeladen. 
 
Wir freuen uns mit Euch auf einen erlebnisreichen Tag. 
 
Eure Vorstandschaft 
 

 „Bischoinger Frühlingszauber“/
Ofener Winzerkeller  -  DANKE 

Wir möchten uns ganz herzlich bedanken bei allen, die zum Gelin-
gen des „Bischoinger Frühlingszaubers“ (28./29.03.15) beigetragen 
haben. Die gute Bewirtung durch Vereine und WG gab allen Besu-
chern – trotz des durchwachsenen Wetters - ein paar nette Stunden 
zum Verweilen. 
 
Danke auch der Musikkapelle für das Rahmenprogramm am Sonn-
tag - ebenso danke für die zahlreichen Kuchen, die von vielen leißi-
gen Händen gespendet wurden. 
 
Eure Bischoinger Vorstandschaften  

Wanderfreunde Oberrotweil

41. Int. Frühlingswanderung  
mit Jugend- und Schulwandertag 
am Ostermontag, den 06.04.2015. 
 
Die Wanderfreunde Oberrotweil veranstalten am Ostermontag, 
den 06.04.2015, ihre 41. Int. Frühlingswanderung mit Jugend– und 
Schulwandertag. 
Die Startzeit ist von 7.00 bis 13.00 Uhr in der Turn– und Festhalle 
Oberrotweil, wo auch das Ziel bis 17.00 Uhr wieder erreicht wird. Die 
Wanderstrecken betragen 6 und 11 Km. 
Auf der Wanderstrecke, sowie am Ziel in der Halle ist für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt. Die Wanderstrecke führt Sie durch die herrli-
che Reben-, Wald– und Flurlandschaft des Kaiserstuhls. Die Jugend- 
und Schulwanderer erhalten in der Halle anschließend ein kleines 
Geschenk. 
In der Halle spielt ab 11.00 Uhr die „Winzerkapelle Oberrotweil“ zu 
einem zünftigen Frühschoppen auf. 
Die örtlichen Vereine, die Bevölkerung, sowie Freunde und Gäste, 
aus nah und fern laden wir herzlich dazu ein. 
Auch für die Nichtwanderer, die Bevölkerung und Gäste bieten wir 
unseren Mittagstisch  an. Bitte unterstützen Sie den Wanderverein 
und nehmen das Speisenangebot wahr. Wir würden uns sehr herz-
lich darüber freuen. 
Kuchenspenden werden herzlich gerne angenommen. Im voraus 
vielen Dank dafür. 
 
Die Wanderfreunde wünschen allen Teilnehmern einen sonnigen 
und angenehmen Wandertag in Oberrotweil und freuen sich jetzt 
schon auf Ihren Besuch. 
 
„Gott zum Gruß, Gut zu Fuß“  - Wanderfreunde Oberrotweil 

Oster- und Frühjahrskonzert 2015 
Frühlingserwachen 

 
Das traditionelle Osterkonzert der Winzerkapelle Oberbergen 

indet dieses Jahr wieder am  
 

OsterMONTAG, 6. April 2015 um 19 Uhr statt. 
 

Die Jugendkapelle Oberbergen-Oberrotweil und das  
Gesamtorchester werden Sie mit wunderschönen Melodien  

und Klängen auf das kommende Frühjahr einstimmen. 
Das sicher wieder sehr unterhaltsame und abwechslungs- 

reiche Konzert mit Dirigent Denis Laile verspricht  
ein schöner Abend zu werden. 

 
Auch in diesem Jahr wird die Veranstaltung nach dem  

Ostermontag noch ein zweites Mal stattinden. So kann man auch 
am Samstag 11. April 2015 um 20.00 Uhr einen Konzertabend 

mit vielen schönen musikalischen Momenten genießen. 
 

Karten à € 8,- (nummerierte Plätze) für beide Konzerte gibt es im 
Vorverkauf bei der Winzergenossenschaft und im Weingut Uwe 

Baumgartner in Oberbergen. 
Beim Weingut Baumgartner können die Karten auch telefonisch 

oder per Email reserviert werden: 
Tel. Nr. 07662-6040 oder info@weingut-baumgartner.de. 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch        Winzerkapelle Oberbergen 

 

Am Donnerstag, 09.04.2015: Wanderung zum Oberrotweiler Win-
zerkeller. 
Kleine Weinprobe mit dem Kellermeister anschl. Abendessen in ei-
nem Gasthaus in Oberrotweil, Unkostenbeitrag:  Weinprobe 8,00 €. 
Trefpunkt: 18.30 Uhr am Winzerkeller in Oberbergen 
 
Der Vostand 
 

       LandFrauen Bischofingen
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6. Baßgeigenlauf 

Nordic-Walking/Wandern 
auf dem Vulkan in Oberbergen 
 
am Samstag, 11.04.2015 

 
zwei abwechslungsreiche Strecken 

Startgebühr 
wir laufen für einen guten Zweck 
(für ein Outdoor Fitnessgerät beim Badloch) 

Streckenverplegung 
attraktive Sonderpreise 

Start/ Ziel und Bewirtung auf dem Festgelände der  
Winzergenossenschaft Oberbergen 

ab 10.00 Uhr Anmeldung 

ab 10.45 Uhr stündlich gemeinsam Warm-up und Start 

ab 12.00 Uhr Bewirtung auf dem WG Gelände 
Kellerführung und Weinprobe im Rahmen 
„Ofener Winzerkeller“ 
 
Anmeldung möglich unter: 
bassgeigenlauf@t-online.de 
oder tel. 07662-1754 
 
CDU Stadtverband Vogtsburg 
DRK Ortsverein Oberbergen 
FFW Oberbergen 

 

 

im Winzerkeller Oberbergen 
 

Die Freiwillige Feuerwehr, DRK Ortsverein, CDU Ortsverband  
und die Winzergenossenschaft Oberbergen  

laden an beiden Tagen ganz herzlich die Bevölkerung  
sowie Freunde aus nah und fern ein.  

 

 

Verein Viehweide e.V.  - Veranstaltungen 2015 
Sonntag, 12. April 2015, 14.00 – 17.00 Uhr 
„Die Tiere der Viehweide“ 
ca. 5km, bitte festes Schuhwerk anziehen! 
Trefpunkt ist der Wanderparkplatz gegenüber dem Gasthaus Mond-
halde am Abzweig der K 4976 von der L 115 am östlichen Ortsende 
von Oberbergen; 
4,- Euro pro Person, Kinder 2,- Euro; 
Leitung: Romana Schneider, Bäuerin der Viehweide. 
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Sonntag, 31.Mai 2015, 14.00 – 17.00 Uhr 
„30 Jahre extensive Weidewirtschaft“ 
ca. 5km, bitte festes Schuhwerk anziehen! 
Trefpunkt ist der Wanderparkplatz gegenüber dem Gasthaus Mond-
halde am Abzweig der K 4976 von der L 115 am östlichen Ortsende 
von Oberbergen; 
4,- Euro pro Person, Kinder 2,- Euro; 
Leitung: Romana Schneider, Bäuerin der Viehweide. 
  
Sonntag, 20.September 2015, 14.00 – 17.00 Uhr 
„Geschichte des Dorfes Schelingen und der Viehweide“ 
ca. 5km, bitte festes Schuhwerk anziehen! 
Trefpunkt ist die Sonnenuhr an der K 4976 am südlichen Ortsein-
gang von Schelingen 
4,- Euro pro Person, Kinder 2,- Euro; 
Leitung: Tillmann Hesse, Verein Viehweide 
und Romana Schneider, Bäuerin der Viehweide. 
  
 

 Erzieher/- in mit 80 % (30 Std./Woche)  
zunächst befristet bei Krabbelstube  

mit Kinderkrippe Oberrotweil e.V. 
 

Die Krabbelstube mit Kinderkrippe Oberrotweil e.V. hat eine lange 
Tradition. Sie wurde 1903 von den Oberrotweilern Schwestern vom 
Heiligen Kreuz und der Pfarrgemeinde ins Leben gerufen. Anfangs 
wurden Kinder von der sechsten Lebenswoche an bis zum dritten 
Lebensjahr von pädagogisch ausgebildetem Personal betreut. Seit 
1986 führen die Eltern die Krabbelstube in eigener Regie. Träger ist 
der Förderverein Krabbelstube mit Kinderkrippe Oberrotweil e.V. 
mit einem gewählten, ehrenamtlich arbeitenden Vorstand. Unter-
stützt werden wir durch einen jährlichen Zuschuss von der Stadt 
Vogtsburg. Jedes Kind unterscheidet sich durch seine Persönlichkeit 
und Individualität von anderen Kindern. Jedes Kind hat einzigartige 
Besonderheiten, sein Temperament, seine Begabung, Bedingungen 
des Aufwachsens und seine Eigenaktivität. Auf dieser Grundlage 
begleiten wir in der Krabbelstube alle Kinder in ihrem individuellen 
Entwicklungsverlauf. 
 
Wir sind: 
Eine Einrichtung mit 50 Plätzen für Kinder ab dem 10. Lebensmonat 
bis hin zum vollendeten dritten Lebensjahr. 
 
Wir erwarten: 
> Eine abgeschlossene Berufsausbildung 
> Freude an der Arbeit mit Kindern ab dem 10. Lebensmonat bis 
hin zum vollendeten dritten Lebensjahr 
> Flexibilität, Belastbarkeit, Zusammenarbeit im Team 
 
Wir bieten: 
> Eine gute Zusammen- und Mitarbeit im Team 
> Fort- und Weiterbildungsmöglichkeit 
> Eine Bezahlung in Anlehnung an den TVöD-SuE 
 
Wie Sie sich Bewerben: 
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an 
 
Krabbelstube 
mit Kinderkrippe Oberrotweil e.V. 

z. H. Alexandra Baumgartner 

Eisentalstr. 10 
79235 Vogtsburg - Oberrotweil 

Einladung zur Generalversammlung 2015   
des TuS Oberrotweil e.V. 
Die Generalversammlung 2015 indet am 17.04.15 um 20:00 Uhr im 
Gasthaus Rössle in Altvogtsburg statt. 
 
Tagesordnung: 
01   Begrüßung 
02   Totenehrung 
03   Bericht der Vorstände 
04   Kassenbericht 
05   Entlastung des Rechners 
06   Berichte aus den Abteilungen 
07   Entlastung des Gesamtvorstandes 
08   Satzungsänderung 
 a)   Geschäftsjahr 
 b)   Namensänderung 

    PAUSE 

09   Erhöhung Mitgliedsbeiträge 
10   Wahlen 
11   Grußworte der Gäste 
12   Ehrungen 
13   Sonstiges 
14   Wünsche und Anträge 
  
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner des TuS Oberrotweil sind hierzu 
herzlich eingeladen! 

Wünsche und Anträge müssen schriftlich bis zum 12.04.15 beim 
1. Vorstand eingegangen sein! 
 
Gerald Morath    Gerd Baumer    Ahmet Alkim 
1. Vorstand    2. Vorstand    3. Vorstand 

 

Einladung zur Jugendversammlung 2015  
des TuS Oberrotweil e.V. 
Die Jugendversammlung 2015 indet am 17.04.15 um 18:30 Uhr im 
Gasthaus Rössle statt. 
 
Tagesordnung: 
01   Begrüßung 
02   Bericht des Jugendleiters 
03   Bericht des Rechners 
04   Entlastung des Rechners 
05   Entlastung des Vorstandes 
06   Satzungsänderung 
07   Wahlen 
08   Sonstiges 
09   Wünsche und Anträge 
 
Ahmet Alkim    Rolf Bürkin 
Jugendleiter    stellv. Jugendleiter 

Ende des redaktionellen Teils
 
 
 



Wohnung gesucht
Berufstätige Frau (44 J.) mit 2 Kinder (13 + 21 J.) sucht in

Vogtsburg 3-4-Zi.-Whg. ab 01.07.2015 zur Miete.

Telefon 0 76 62 / 9 49 88 33

Praxis Dr. med. Thomas Stockburger
Facharzt für Allgemeinmedizin

und Naturheilverfahren, Ihringen

Praxisurlaub vom

2.4. bis  10.4.15

Gebläsespritzen-

und Bodenspritzenprüfung

Prüftermin: 13.04. - 17.04.15

Bitte um vorherige Anmeldung

Sacherer Landtechnik KG
Bahnhofstr. 34, 79235 Oberrotweil

Tel. 07662 - 6904



TÜV jeden Mittwoch

AAUTUTO WOLFO WOLF
Im Brühl 1 � Schelingen  

Tel. 07662-6743

www.autowolf.com

VW Golf VII 1.2 TSI Comfortline BMT
EZ 12/2013, 77 kW/105 PS
27.710 km, Reflexsilber Metallic 15.998,- EUR

VW Golf VII Variant 1.2 TSI
EZ 09/2013, 77 kW/105 PS
24.300 km, Night blue Metallic 18.990,- EUR

VW Touran 2.0 TDI Bluemotion TC
EZ 04/2014, 103 kW/140 PS
25.410 km, Deep Black Pearleffekt 25.950,- EUR





Herrenstraße 15 � 79235 Oberrotweil

Tel. 07662 235

Osterferien vom

07.04. bis 10.04.15

Vertretung: Dr. G. Wiggert, Oberrotweil, Tel. 07662 1411

Lehrpraxis der Universität Freiburg: EFQM zertifiziert

Malerfachbetrieb Thomas Senn
Am Badenberg 35 Vogtsburg-Oberrotweil

Tel. 07662 / 8740

� Vermietung von Bautrocknern

� Verkauf von Farben und Lacken

� Ausführung von sämtlichen Malerarbeiten

Inhaber: Marquart Noth
79235 Vogtsburg-Oberrotweil � Henkenbergweg 3

Tel. 07662 4280222 � E-Mail: d-werkstatt@online.de

Räderwechselsamschdigsfäschd
Am Samschdig d 11de un d 18de April

vum 9ni bis am 4ri Zmiddag
kammer bi mir d’ Summerräder druff mache lo.

*
15 e pro Rädersatz

*
Fir d’ Lit wu wardä gits was zum Esse un Tringä

*
D’ Pfauenrat übernimmt’s Käjtering

*
Ich frei mich uff eier kumme.

*
Ich winsch allenä wu zu mir kummä oder eu nit

ä frohes Osterfäschd

in Stein

Suche alten Traktor auch mit Mängel
Telefon 0 76 64 / 5 09 09 11

Traktor gesucht!

ROCKTAIL
Die Band, die eine etwas andere Musik spielt.

Absolut hörenswert am Sa., 04.04. live

im “arriba” Oberrotweil

ab 21.00 Uhr



Milchstr. 9,


